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Sitzung des Zentralvorstandes Pro.okou«u.z«g

•/om 30. April 1938, von 15-18 Uhr und von 19-22 Uhr, im Kurhaus Zürichberg
1. Das Protokoll der letzten Zentralvorstandssilzung und dasjenige einer

Gureausitzung werden genehmigt.
2. Der kanional-bernische Lehrerinnenverein spendet dem Emma-Graf-Fonds

sum Andenken an Fräulein Lina Müller eine Gabe. Von der Neuhofstiftung ist
;ler Jahresbericht eingegangen.

3. Die Delegierten- und Generalversammlung findet am 18. und 19. Juni
in Schaffhausen statt. Die Geschäftsliste wird bereinigt. Der Vorstand und die
Sekt ion Schaffhausen eiwarten rechi viele Kolleginnen aus allen Teilen
untres Landes. Statutengemäss soll jedes Mitglied eine Einladung zur
Generalversammlung erhalten.

4. Zum Jahresprogramm wird der Delegiertenversammlung die Abhaltung
;ines Kurses für staatsbürgerliche Erziehung vorgeschlagen.

5. Vorstandsmitglieder erstatten interessanten Bericht über Tagungen (Aka-
iemikerinnen, Arbeitsgemeinschaft « Frau und Demokratie » und interkantonale
Arbeitsgemeinschaft für die Unterstufe) an die sie abgeordnet waren.

6. Die Präsidentin der Heimkommission berichtet über die umfangreiche
Propaganda für das Heim, das mit seinem prächtigen Garten für Wochenende
jnd Ruhelage einlädt.

7. Seit Jahresbeginn sind durch unser Stellenvermiltlungsbureau 115
Angemeldete placiert worden.

8. Eine Sektion erhält an einen Kurs eine Subvention. Von einer
erholungsbedürftigen Kollegin wird eine Unterstützung verdankt.

9. Aufnahmen: Sektion Zürich: Frieda Senn, Leonie Stammbach, Sek.-L.,-
Sektion Thun und Umgebung: Erika Graf, Gertrud Schäfer, Heidi Weber,- Frl.
ordi, Frl. Troesch; Sektion Tessin: M. Boschetti, Cimo,- Livia Rezzonico,

Castagnola,- Rina Bianchi, Chiasso,- Sektion Thurgau: Elsa Bissegger, Pfyn; Margrit
luzi, Hauplwil,- Regula Kuhn, Eggefhof; Sektion Biel: E. Schori, Biel; Sektion
3ern: A. E. Huber, Ostermundigen,- Hanni Büchi, Bern.

Die 2. Schriftführerin: M. H a e g e 1 e.

Autorität und Freiheit in der Erziehung
Die Erziehungskommission des Bundes Schweiz. Frauenvereine hat im

vergangenen Winter im Radio Bern eine Vortragsserie über dieses Thema
abmalten lassen. Psychologisch geschulte und pädagogisch erfahrene Eltern und

Berufserzieher haben sich in die Arbeit geteilt. Eine Mutter behandelte das

Thema: «Dürfen die Eltern befehlen?» Die Leiterin eines Kinder-

järtnerinnenseminars sprach über «Richtige Führung des Kleinkindes
i, der psychologische Berater des Schularztamfes über «Die Strafe».

Einer Mutter wiederum wurde es übertragen, von den verschiedenen

Miterziehern zu reden (Wer befiehlt deinem Kinde, und wem gehorcht es?),

während ein Pfarrer das Problem speziell im Hinblick auf die Pubertäts-
k rise beleuchtete (Wir und unsere heranwachsenden Kinder). Der letzte Vorrag

endlich, von einer Berufspädagogin gehalten, versuchte ordnend und

sichtend zusammenzufassen, unter einen leitenden Grundgedanken zu stellen,

was die vorhergehenden gebracht (Erziehung zur Freiheit). Sämtliche Redner
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